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Schlaraffenlandaarraaffffee
HILARI 2015HHILAA

Donnerstag
 
Abends: Freinacht für sämtliche
  Restaurants, «Wilde Beizen» 
  und Guggenkeller

Freitag
 
 4.00 Uhr Tagwache
 9.30 Uhr Haussammlung
11.00 Uhr Besammlung Sekundarschule
 11.30 Uhr Mittagessen
 13.30 Uhr Kinderumzug, Spielnachmittag, Disco
  anschliessend kleines Konzert
 14.00 Uhr Besenbeiz Coop Rhymarkt
 17.00 Uhr bis ?? «Weisch no...?»-Ball
 18.30 Uhr Hilaristübli für die Mittelstufe
 20.00 Uhr Disco für die Sekundarschüler
Abends: Feuerthalen:
  Die Restaurants und Bars 
  (Öffnungszeiten entnehmen Sie 
  bitte den  Inseraten im Feuerthaler 
  Anzeiger oder der Hilarizeitung) 
  freuen sich auf Ihren Besuch!
  Langwiesen ab 18.00 Uhr:
  Buntes Hilaritreiben

 13.30 Uhr Kinderumzug, Spielnachmittag, Disco
Samstag
 
14.30 Uhr Grosser Hilariumzug
 17.00 Uhr Bööggverbrennen
19.00 Uhr Disco im Jugendtreff
 20.00 Uhr HILARIFETE im Stumpenboden,
  Motto: «Schlaraffenland»
  Die Halle ist ab 20.00 Uhr geöffnet
Abends: Die Restaurants und Bars 
  (Öffnungszeiten entnehmen Sie 
  bitte den  Inseraten im Feuerthaler 
  Anzeiger oder der Hilarizeitung) 
  freuen sich auf Ihren Besuch!

 

Sonntag
 
19.00 Uhr Abdankung in Langwiesen

GZA
8245 Feuerthalen



Donnerstag, 15. Januar 2015 in Feuerthalen 
Am Donnerstag haben sämtliche Restaurants, «Wilde 
Beizen» und Guggenkeller Freinacht. Die Öffnungszeiten 
der Lokale entnehmen Sie bitte der Hilarizeitung und den 
Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.

Freitag, 16. Januar 2015, 4.00 Uhr 
Tagwache
Besammlung 3.45 Uhr
in Feuerthalen: beim Coop
in Langwiesen: beim Haus Helvetia

LÄRMINSTRUMENTE MITNEHMEN!
FEUERWERK STRIKTE VERBOTEN!

Freitag, 16. Januar 2015, 9.30 Uhr 
Haussammlung
Die Treffpunkte für die verschiedenen Quartiere werden in 
der Schule mitgeteilt.

Freitag, 16. Januar 2015, 11.00 Uhr 
Sekundarschule
Besammlung aller kostümierten Sekundarschülerinnen 
und -schüler beim Schulhaus Spilbrett.

Freitag, 16. Januar 2015, 11.30 Uhr 
Mittagessen
Das Mittagessen in der Mehrzweckhalle Stumpenboden 
wird von der Schulpfl ege durchgeführt. Für alle schulpfl ich-
tigen Kinder aus Feuerthalen und Langwiesen ist das 
Mittagessen gratis. Erwachsene bezahlen 12.00 Franken 
für das Menü.

Freitag, 16. Januar 2015, 13.30 Uhr 
Kinderumzug, Spielnachmittag und Disco
Besammlung aller Stufen (Kindergarten, Primar- und Sekun-
darstufe) um 13.15 Uhr beim Kiesparkplatz des Schulhauses 
Stumpenboden.

Umzugsroute : Erlenstrasse – Kirchweg – Nelkenstrasse – 
Feldstrasse – Stadtweg – Grubenstrasse – Rütenenweg – 
Kirchweg – Schulstrasse – Spilbrett.

Kleines Konzert nach dem Kinderumzug auf dem 
Parkplatz vor dem Zentrum Spilbrett!
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Die Kindergartenkinder verbringen anschliessend den 
Spielnachmittag im Zentrum Spilbrett (Räumlichkeiten der 
ref. Kirchgemeinde Feuerthalen). Dieser dauert bis um 15.45 
Uhr. Die Kinder müssen abgeholt werden.
Für die Unterstufe fi ndet der Spielnachmittag in der Turn-
halle Spilbrett statt und dauert bis 15.45 Uhr.
Für die Mittelstufe fi ndet im Moskito-Jugendtreff (Rüümli) 
von 14.30 bis 16.00 Uhr eine Disco statt.

Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, in dieser Zeit 
keine Autos zu parkieren!

Freitag, 16. Januar 2015, 14.00 bis 18.00 Uhr, 
Coop Rhymarkt
Willkommen im Schlaraffenland! Der Coop Rhymarkt freut 
sich auf Ihren Besuch in der Besenbeiz. Spiel und Spass für 
Kinder, u.a. mit Tischkicker, Nageln sowie feinem Kinder-
punsch und Gratis-Berliner. Ebenfalls dürfen Sie sich auf die 
Auftritte der verschiedenen Musiken freuen:
15.30 Uhr Trommlergarde
16.00 Uhr Hilarimusik
16.30 Uhr Projekt 06
17.00 Uhr Hilariwiiber

Freitag, 16. Januar 2015, 17.00 Uhr bis ?? 
«Weisch no....?»-Ball
Der Anlass für alle, die den Hilari-Freitag gemütlich starten 
möchten. Tanz mit DJ und Verpfl egung aus Emma’s Erleb-
nisgastronomie, Barbetrieb sowie Auftritte von Hilarimusi-
ken. Der ideale Ort für alle Ü-50er, die sich zu einem zünfti-
gen «Weisch no…?»-Hilari treffen.
 
Freitag, 16. Januar 2015, 18.30 bis 21.30 Uhr 
Hilaristübli für die Mittelstufe
Die Stüblis für die Mittelstufe fi nden im Schulhaus Stumpen-
boden statt und werden im internen Rahmen durchgeführt. 
Es fi ndet keine öffentliche Besichtigung statt. Die Eltern 
sorgen dafür, dass die Kinder begleitet nach Hause gehen.

Freitag, 16. Januar 2015, 20.00 bis 24.00 Uhr 
Disco für die Sekundarschülerinnen 
und -schüler
Die Disco fi ndet nur für angemeldete Sekundarschülerinnen 
und -schüler aus Feuerthalen und Langwiesen im Moskito-
Jugendtreff (Rüümli) statt.

Hilari-Kleiderbörse
Feuerthalen
Wo Im Turnhallenzimmer 

«Spilbrett», 1. Stock, Schulstrasse 11, 8245 Feuerthalen

Wann Montag, 12. Januar 2015, 19.00 bis 21.00 Uhr

Kosten Ausleihgebühr Fr. 20.- und Depot (Fr. 20.-)

Der Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen freut sich auf Ihren 
Besuch.
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Abends in Feuerthalen
Die Restaurants und Bars freuen sich auf Ihren Besuch! 
Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der 
Hilarizeitung oder den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.

Abends in Langwiesen ab 18.00 Uhr
Das bunte Hilaritreiben kann man in Langwiesen erleben: 
Beim Hilariverein Langwiesen, beim Knabenverein und in der 
Chuehfüdle-Alp bei Rico in der Scheune geht der Hilari ab. 
Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Inseraten.

Samstag, 17. Januar 2015, 14.30 Uhr 
Grosser Hilariumzug
Besammlung um 13.30 Uhr vis-à-vis Garage Panscera! 
Bars sind ab 13.00 Uhr geöffnet!

Umzugsroute: Hauptstrasse – Vogelsangstrasse – Foren-
acker – Kirchweg – Rütenenweg – Flurlingerweg – Stadtweg 
– Feldstrasse – Rütenenweg – Kirchweg – Erlenstrasse.

Anschliessend für alle UMZUGSTEILNEHMER Gratisverpfl e-
gung in der Turnhalle Stumpenboden.

Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, in dieser Zeit 
keine Autos zu parkieren!

Samstag, 17. Januar 2015, 17.00 Uhr 
Bööggverbrennen
Standort: Unterer Parkplatz Schulhaus Stumpenboden.
Der Schülerhilari endet OFFIZIELL mit dem Bööggverbren-
nen!

Samstag, 17. Januar 2015, 20.00 Uhr 
HILARI-FETE IM STUMPENBODEN!

MOTTO «SCHLARAFFENLAND«
 
Wir vom Hilariverein Feuerthalen freuen uns, Sie in der 
Turnhalle Stumpenboden zu bewirten. Wir bieten verschie-
dene Bars, Festwirtschaft, DJ und diverse Darbietungen der 
Musiken.

DIE HALLE IST AB 20.00 UHR GEÖFFNET!

Die Billette können nur an der Abendkasse gekauft werden. 
Wir haben eine beschränkte Platzzahl! Mitglieder können 
gegen Vorweisen der Identitätskarte die Billette GRATIS 
beziehen, Nichtmitglieder bezahlen nur 10.– Franken.

ZUTRITT AB 18 JAHREN! NUR KOSTÜMIERT UND 
GESCHMINKT!!
 

        
  

         
      

  
         
       

       

  
         
       

      

      
  

         
       

        
   

         
        

        
  

ÖFFNIGSZIITE AM HILARI 

 
     
         

 
      
 
    
 
Dunschtig 07.00Uhr - 14.00Uhr 
Friitig 07.00Uhr – 14.00Uhr 
 18.00Uhr - Firabig 
Samschtig 11.30Uhr - 14.00Uhr 
Noch em Böggverbrenne bis Firabig. 
 
Mir freued üs uf eu! 
S‘Team vo dä Krone Fürthale. 

Will albeiten flölich,
ohne Mullen
und Knullen
aus dem Chinesischen

Mobile 078 608 28 72
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Samstag, 17. Januar 2015, 19.00 bis 24.00 Uhr 
Disco im Jugendtreff
Der Moskito-Jugendtreff (Rüümli) ist von 19.00 bis 24.00 Uhr 
für Jugendliche ab der Sekundarstufe geöffnet. 

Samstagabend in Feuerthalen
Die Restaurants und Bars freuen sich auf Ihren Besuch! 
Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der 
Hilarizeitung oder den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger. 

Samstagabend in Langwiesen
Die Restaurants und Bars freuen sich auf Ihren Besuch! 
Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der 
Hilarizeitung oder den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger.

Sonntag, 18. Januar 2015, 19.00 Uhr 
Abdankung in Langwiesen
Die Abdankung fi ndet in der Rheingasse Langwiesen statt. 
Anschliessend in den Lokalen: Weinen bis zum Abwinken!

Achtung: Während der Abdankung um 19.00 Uhr sind 
alle Lokale vorübergehend geschlossen!

Vom Donnerstag, 21.00 Uhr, bis Sonntag, 5.00 Uhr, verkehrt 
der beliebte Shuttle-Bus! Die 3-Tages-Billette zu 7.– Franken 
können in den verschiedenen Lokalen und bei den Vor-
standsmitgliedern bezogen werden.

Engel
Die beliebten Schnipo &
traditionelle Mehlsuppe

Gasthaus Feuerthalen
Adlergasse 10  ·  052 659 39 04

Am Hilari 2015 läuft‘s bei uns immer noch kugelrund!

gibt dir Kraft & Saft für die 3 schönsten Tage im Jahr

ab Donnerstag *** 15. Januar *** 18 Uhr *** Fam. Gisler
*** Dekoriert *** Dekoriert *** Dekoriert ***  

«Weisch no...?»-Ball
Auch dieses Jahr kann der Hilarifreitag (dieses Jahr der 16.
Januar) am beliebten «Weisch no…?»- Ball in der Turnhalle
Stumpenboden gestartet werden.
DJ René richtet sich nach den Wünschen der hoffentlich
zahlreichen Ü-50er. Es kann getanzt werden, und die Küche
liefert für Fr. 18.50 in Rotwein geschmorten Rindsbraten mit
Kartoffelgratin «nach Art des Hauses» und einem Gemüse-
Bouquet.

Unter der Leitung von Jürg Lüchinger und Moreno Panscera
ein Garant für einen gelungenen Auftakt in den Hilari 2015. 

(Anmeldungen sind erwünscht unter 079 797 35 55)

Die Halle ist ab 17 Uhr geöffnet und der Eintritt ist frei.

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Viel Vergnügen am Hilari 
wünscht Ihnen  
die Filiale Feuerthalen.

Einladung der Schulpflege

Hilari-Mittagessen
Alle schulpflichtigen Kinder von Langwiesen und Feuerthalen 
erhalten am 

Freitag, 16. Januar 2015

in der Mehrzweckhalle Stumpenboden gratis ein Mittagessen.
Natürlich sind auch alle Erwachsenen herzlich willkommen.
Die Metzgerei Stefan Peter aus Schaffhausen und die Schulpflege-
mitglieder bereiten Ihnen ein schmackhaftes und kostengünstiges
Hilarimenü zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Schulpflege
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Aus dem Projekt 06 wird die neue Hilarimusik

Das Projekt 06 ist Geschichte – 
Es lebe die Hilarimusik!
So völlig unerwartet kommt die Nachricht wohl nicht für alle, bereits an der letzten Pfingstmatinée in der
Langwieser Badi wurde bekannt, dass eine entscheidende Änderung bevorsteht. Jetzt aber ist es offiziell: 
Der Hilari 2015 wird der letzte sein, an dem das Projekt 06 auftritt. Es wird auch der letzte Hilari mit der
Hilarimusik in ihrer jetzigen Formation sein.

 Kurt Schmid

1956 wurde die Hilarimusik ge-
gründet, 2006 war der erste
Auftritt vom Projekt 06. Ein ge-
meinsames Jubiläum der bei-
den Musiken im Jahr 2016, zu-
sammen mit den dann ebenfalls
jubilierenden Hilariwiibern,
wird es aber nicht mehr geben:
Das Projekt 06 wird mit der
«Austrinkete» an Hilari 2015 zu
Grabe getragen. Nun ist es aber
nicht etwa so, dass die Projekt-
Musiker keine Lust mehr ha-
ben. «Schuld» an diesem her-
ben Verlust für die einheimi-
sche Musikszene sind eigentlich
die Hilarimusiker: «Die Mehr-
heit wollte nicht mehr, der Pro-
benbesuch war auf dem Tiefst-
stand. So wollten wir aber nicht
aufhören und entschieden uns
noch für einen Hilari», erzählt
Jean-Claude Stettler, langjähri-
ger Zugposaunist der Hilarimu-
sik, dem Feuerthaler Anzeiger.
Für die Hilarimusik stehen die
Hilaritage nun unter dem sinni-
gen Motto: «Wenn nicht jetzt,
wann dann?» Ihren Namen ha-
ben sie den 14 MusikerInnen,
zurzeit spielt mit Paola Bussin-
ger eine Frau mit, vom Projekt
06 angeboten. Nach reiflicher
Überlegung haben diese das
Angebot angenommen und tre-
ten in der Folge als Hilarimusik
auf.

Guggenmusik, Partyband
oder Plausch-Musig?
Kann man die beiden Formatio-
nen eigentlich miteinander ver-
gleichen, und lassen sie sich in
ein musikalisches Schema drän-
gen, sind sie einfach Guggen-
musiken? Für Jean-Claude
Stettler ist die Sache aus Sicht
der Hilarimusik einfach: «Nein,
wir sind keine Guggenmusik
mehr, wir sind die Hilarimusik,
eine ganz spezielle Musik…» Ti-
no Zeltner, Saxophonist und

Mitbegründer vom Projekt 06,
sieht es noch etwas differenzier-
ter: «Für eine Guggenmusik wa-
ren wir seit Anbeginn zu wenig
wuchtig. Als Partyband ist unser
Niveau wohl noch etwas zu be-
scheiden. Hingegen ist der Pro-
ben-Aufwand, den wir treiben,
zu gross für eine Plauschmusik.
Ich würde sagen, wir sind ein-
fach eine Hilarimusik. Eine spe-
zielle Formation für ein speziel-
les Fest.» Das Projekt 06 habe
sich in den bald zehn Jahren sei-
nes Bestehens allerdings im-
mens weiterentwickelt, und die
Instrumentenbeherrschung ha-
be sich zweifelsohne in dieser
Zeit stark verbessert, hält Tino
Zeltner fest: «Wenn wir heute
Aufnahmen von unserem ers-
ten Hilari hören, müssen wir
schon etwas schmunzeln. Die
Arrangements haben wir da-
mals noch selber geschrieben,
und unsere spielerischen Fähig-
keiten waren durchaus einge-
schränkt.» Letztlich habe man
das Glück gehabt, dass der For-
mation von den Feuerthaler
und Langwieser Hilaristen viel
Kredit und Goodwill entgegen-
gebracht worden sei. Auch die
Unterstützung der arrivierten
Hilarimusiker und der Hilari-
wiiber habe ihnen den Mut ge-
geben weiterzumachen. «Wir
stellen zudem fest, dass einige
unserer allerersten Stücke auch
heute noch an Hilari explizit ge-
wünscht werden», erzählt Zelt-
ner weiter.
Bei der «alten» Hilarimusik

sieht es etwas anders aus. Die
Formation hat in den nun schon
fast 60 Jahren ihres Bestehens
ein beachtliches, fast schon pro-
fessionelles musikalisches Ni-
veau erreicht. Der Name «Hila-
rimusik» ist über die Region hi-
naus bekannt und steht für bes-
te musikalische Unterhaltung,
nicht nur an Hilari. Man hat
zwei CDs produziert und bei

Die Hilarimusik in ihrer aktuellen Formation, anlässlich der Pfingstmatinée 2014 
in der Langwieser Badi …

… und als Römer am Hilari 2004.

der Taufe von «Heisses Blech»
auch die Kammgarn-Halle zum
Kochen gebracht. Verschiedene
ihrer Mitglieder spielen zudem
in anderen prominenten Musi-
ken, dies ist mit ein Grund, dass
einige von ihnen schlicht nicht
mehr die Kapazität haben, sich
weiterhin in der Hilarimusik zu
engagieren. Jean-Claude Stett-
ler bedauert dies sehr: «Mit der
bestehenden Hilarimusik geht
viel, sehr viel verloren. Für
mich war es auch ein perfekter
Ausgleich zum Berufsleben.
Zurzeit sind alle wieder voll
motiviert und fiebern dem Hi-
lari 2015 entgegen.» Er habe
das Gefühl, dass Einzelne ihren

Entscheid aufzuhören bereits
wieder ein bisschen bereuen,
meint Stettler, präzisiert aber:
«Keine Angst, wir hören defini-
tiv und unwiderruflich auf»,
und meint vielsagend: «Die Ge-
meinde verliert damit ihre ein-
zige reine Männermusik.»

Projekt Hilarimusik?
Hilarimusik 06? –
Einfach Hilarimusik!
Nach Hilari 2015 wird also, im
Gegensatz zum Projekt 06, die
Hilarimusik weiter bestehen,
einfach in der neuen Beset-
zung. Eigentlich eine recht un-
konventionelle Entscheidung.
Jean-Claude Stettler meint da-
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Das «neue Personal der Hilarimusik». Hier allerdings noch als Projekt 06 im 
November 2014 …

… und als Hutmacher am letztjährigen Hilari. Fotos: us, ks, zvg.

zu: «Als die Entscheidung, dass
wir aufhören, gefallen war, ha-
ben wir dem Projekt 06 unseren
Namen offeriert. Die Entschei-
dung lag beim Projekt. Da spie-
len auch einige Söhne von Vä-
tern mit, die bei der HM spielen
oder spielten. Das hat diesen
Entschluss sicher vereinfacht.»
Für die Projekt-Musiker war
der unumstössliche Entscheid
ihrer musikalischen Vorbilder
schon etwas überraschend. Tino
Zeltner: «Man musste irgend-
wann damit rechnen. Dass es
dann so plötzlich kommt, war
unerwartet.» Man habe in der
Folge auch verschiedene Optio-
nen besprochen, so zum Bei-
spiel eine Zusammenlegung
zum «Projekt Hilarimusik»
oder zur «Hilarimusik 06», al-
lerdings sei man zum Schluss
gekommen, dass so ein «Misch-
masch» nur für Verwirrung sor-
gen würde. Zudem könne man
ruhig zugeben, dass die Musi-
ker vom Projekt 06 schon seit
jeher ein bisschen die «Junio-
ren» der Hilarimusik waren.
Ganz so leicht sei es ihnen aber
nicht gefallen, ihren Namen

Rückblick auf die «alte» Hilarimusik:
Gegründet wurde die Hilarimusik 1956 durch Otto Kübler. 1976 fusionierte sie mit
der Guggenmusik «Hüsch Hilari», welche ihrerseits 1972 gegründet worden war und
bei der Rolf Kübler, Ottos Sohn, mitspielte. Die beiden einzigen Hilarimusik-Mitglie-
der, die damals weitermachten, waren Erwin Hafner und Ruedi Rathgeb. Aus dieser
Zeit sind heute noch dabei: Christian Bucher, Fritz Hübscher und Rolf Kübler (seit
1976 Präsident der HM). Es gelang der Hilarimusik in all den Jahren stets, Austritte
zu kompensieren und musikalisch weiterzukommen.

Aktuelle Besetzung:
Trompete: Rolf Kübler, Beat Egloff, Christian Wirthlin, Saxophon: Fritz Hübscher,
Erich Wepfer, Zugposaune: Jean-Claude Stettler, David Stadler, Sousaphon: Ernst
Huber, Perkussion: Christian Bucher, Schlagzeug: Rino Camenisch,
Gastmusiker: Roger Flieg (E-Bass), Stefan Siegenthaler (Bass), Daniel Wanner
(Trompete), Michael Wüest (E-Gitarre).

Ehemalige Hilarimusik-Mitglieder, welche die Formation entscheidend 
mitgeprägt haben:
Otto Kübler (Gründer), Christoph Bäumli, Bruno Berna, Bruno Brandenberger, Peter
Bussinger, Reto Büttiker, Jürg Grau, Erwin Hafner, Patrik Hafner, Ralph Kern, Roger
Krüsi, Bruno Kuhn, Sigi Michel, Marc Modoux, Heinz Oster, Herbert Pletscher, Ruedi
Rathgeb, Jürg Tischer, Gianpietro Valeri, Pedro Vogelstätter.

Projekt 06:
Die Projektidee, eine neue Musik auf die Beine zu stellen, entstand bereits 2004. Die
Gründungsmitglieder gaben sich in der Folge zwei Jahre Zeit, erstens ein Instrument
zu erlernen und zweitens Auftrittsreife zu erlangen. An Hilari 2006 hatte die Forma-
tion Premiere. Aus dieser «Gründungsgeschichte» erklärt sich auch der Name Projekt
06.

Aktuelle Besetzung:
Trompete: Florian Schmid, Patrik Bosshard, Fabian Bussinger, Zugposaune: Domi-
nik Geuggis, Roman Cibien, Lucien Stettler, Tobias Bussinger, Sousaphon: Markus
«Doebi» Doebeli, Perkussion/Pauke: Dany Rathgeb, Schlagzeug: Michael Küb-
ler, Alt-Saxophon: Paola Bussinger, Thomas Kübler, Tenor-Saxophon: Antonio
Ierace, Tino Zeltner

Ehemalige P06-Mitglieder:
Nathalie Bussinger, Michi Stoll

einfach aufzugeben: «Wir ha-
ben uns als dritte Musik neben
den Hilariwiibern und der Hila-
rimusik etablieren können. Der
Hilari mag in all den Jahrzehn-
ten Höhen und Tiefen erfahren
haben, eine Konstante für viele
Generationen war jedoch stets
die Hilarimusik. Dass diese
weiterbestehen soll, war für uns
schlussendlich klar und sicher
auch im Sinne der Gründer, un-
ter anderem Otto Kübler, von
dem heute immerhin fünf En-
kel im Projekt 06 musizieren.
Wir wollen eine episodenreiche
Geschichte weiterführen. Was
wäre denn ein Hilari ohne Hila-
rimusik?»
Von der «alten» Hilarimusik

wird in der neuen Formation,
zumindest zum Zeitpunkt des
Interviews, lediglich Jean-Clau-
de Stettler mitspielen: «Ich bin
seit 1977 dabei und möchte un-
bedingt mit meinem Sohn Lu-
cien zusammen noch einige
Jährchen weitermachen. Musi-
kalisch muss sich die neue Hila-
rimusik aber selbst weiterent-
wickeln und ihre eigenen Stü-
cke spielen. Ich kann sie dabei

nur mit meinem bescheidenen
Können an der Zugposaune
unterstützen.»
Auf die abschliessende Frage,

ob es eigentlich noch einen ge-
meinsamen Auftritt der beiden

Formationen gebe, bevor der
endgültige Wechsel vollzogen
werde, meinen Jean-Claude
Stettler und Tino Zeltner zum
Feuerthaler Anzeiger: «Lasst
euch einfach überraschen…»

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Neue Fenster
Neue Türen

für Ihre Sicherheit!
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  Rhy Markt
Feuerthalen

Hüsch Hilari
Freitag, 16. Januar 2015

15.30 Uhr

Trommlergarde Langwiesen

16.30 Uhr

Projekt06

17.00 Uhr
Hilari-Wiiber

16.00 Uhr
Hilari-Musik

ab 14.00 Uhr

Besenbeiz in der Mall

mit Kinderpunsch, Berliner,

Töggele und Nagle
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Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
9. Januar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
16. Januar 19:00 – 24:00 Uhr Hilari*
17. Januar 19:00 – 24:00 Uhr Hilari
23. Januar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
30. Januar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff

*organisiert vom Elternrat
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
Infos: Mustafa Ergön 079 685 76 55
www.jash.ch   →Jugendarbeit/→Jugendarbeit Feuerthalen
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Premiere an Hilari

Die Bar, die zu den Gästen kommt
Am Hilari 2015 feiert sie Premiere: Die mobile Bar, mit der Peter Gasser und seine Crew 
zu den Gästen fahren.

 Kurt Schmid

«Jetzt, wo ich keine Feuerwehr
mehr mache, habe ich halt wie-
der mehr Zeit für so etwas»,
sagt Peter Gasser zum Feuer-
thaler Anzeiger und meint da-
mit seinen kurz vor Weihnach-
ten fertiggestellten Barwagen.
Wie viele Stunden er und seine
Helfer in den Bau dieses Ge-
fährtes investiert haben, hat er
noch nicht zusammengerech-
net: «Es werden aber einige
sein. Es ist verrückt, was da zu-
sammenkommt, bis alles funk-
tioniert.» Sein Sohn David hat
im letzten Frühling einen alten
Bauwagen abgebrochen. Mit
dem noch gut erhaltenen Fahr-
gestell könne man doch etwas
machen, meinte Schreiner Gas-
ser und begann zu überlegen, zu
planen und die Konstruktion
schliesslich zu Papier zu brin-
gen. «So etwas planen, zeichnen
und schliesslich praktisch um-
setzen, das mache ich gerne, das
liegt mir auch», meint er. 
Was herausgekommen ist,

lässt sich denn auch sehen. Der
übrigens bis 30 km/h strassen-

taugliche Wagen ist – einmal
platziert – in rund 30 Minuten
voll einsatzbereit. Dank den
ausfahrbaren seitlichen Kästen,
eine beeindruckende Kon-
struktion, haben am Tresen
schätzungsweise 25 bis 30 Per-
sonen Platz. Heizung, fliessen-
des Wasser, Kühlschrank, In-
nen- und Aussenbeleuchtung:
Alles gibts im Wagen. Unter-

allem von der Firma Elektro
Graf (Schaffhausen) und Fabio
Conti von Fabios Mechbox be-
kommen.
An Hilari will Peter Gasser

mit Heidi Litschi und Team vo-
raussichtlich am Donnerstag
bei der Feuerthaler Brücke un-
ten stehen und am Samstag in
den Stumpenboden dislozie-
ren. Am Freitag wollen die
«rollenden Barkeeper» selber
an den Hilari, da bleibt der
Barwagen voraussichtlich ge-
schlossen. Der Wagen kann an-
schliessend übrigens gemietet
werden. Für Vereins-, Famili-
en- und andere Anlässe sicher
eine tolle Sache. Zu den Miet-
konditionen konnte Gasser
zwar noch nichts Konkretes sa-
gen, aber Anfragen hat er zu-
mindest schon.

Peter Gasser im Eingang zu seiner «rollenden Bar», welche dank acht verstellbaren
Stützen auf den unterschiedlichsten Terrains sicher stehen kann.

Innen hats genug Platz für rund 25 bis 30 Leute. Und keine Angst, an Hilari wird die
Bar mit allem bestückt sein, was durstige Gäste so brauchen. Fotos: ks.

stützung hat der Erbauer in
Form von «Sponsorarbeit» vor



10 Feuerthaler Anzeiger Nr. 1 / 9. Januar 2015 Lokales

Schafherde in Langwiesen

Nach den sonnigen Dezembertagen 
kam der grosse Schnee
Wie eine Schafherde auf der Büel-Wiese unterhalb des Kohlfirstwaldes bei Langwiesen Weihnachten erlebte.

Werner Wocher

Sonnige Tage vor
Weihnachten …
Entgegen aller Vorstellungen
von weisser Pracht an Weih-
nacht blinzelte die Sonne auf
uns hernieder. Den genügsa-
men Schafen mit ihren wolligen
Wintermänteln konnte das egal
sein, für sie ist es das wichtigste
Weihnachtgeschenk, wenn es
nicht zu kalt ist und es auf der
grünen Wiese immer noch et-
was Gras zu fressen gibt. Für
das Gemüt von uns Menschen

war es auch das Beste, an den
kürzesten Tagen im Jahr noch
etwas Energie für den immer
noch bevorstehenden Winter
zu tanken. 

… und am Tag nach
Weihnachten kam der Schnee 
Über Nacht, ganz leise, schüt-
telte dann Frau Holle kräftig ih-
re Betten aus, und der Schnee
bedeckte Dächer, Strassen,
Wald und Wiesen, so auch die
Wiese unserer Schafherde. Die-
se standen nun ratlos herum
und dachten sicher, das war’s …

Die friedlich stimmende Schafherde frass und lagerte auf der Büel-Wiese.

Jetzt erst bewährt sich ein guter, wolliger Wintermantel. Fotos: ww.

Schneemann

Freundlicher Geselle
mit kurzem Leben
Das Foto dieses freundlich
dreinblickenden Schneeman-
nes wurde uns nach Weih-
nachten von Lehrerin Verena
Glesti übermittelt. Sie schrieb
dazu: «Dieser freundliche Ge-
selle empfängt zurzeit im
Stumpi; wer ihn wohl ins ‹Le-
ben gerufen› hat? Vielleicht
könnte er im Feuerthaler An-
zeiger sein kurzes Leben ja et-
was verlängern?» Diesem
Wunsch kommen wir doch
gerne nach.

 DER 
ERSTE EINDRUCK 
 IST ENTSCHEIDEND

KUVERTS

LANDOLT AG
Grafi scher Betrieb
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 69 10, Fax 052 659 36 11
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.chi
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Feuerwehreinsatz

Frontalkollision in Langwiesen
Am letzten Montag kam es auf der Hauptstrasse in Langwiesen zu einer heftigen
Frontalkollision zweier Personenwagen.

 Ursula Schmid

Kurz nach 18 Uhr wurden Po -
lizei und Feuerwehr von An-
wohnern alarmiert. Die aufge-
botenen Feuerwehrleute der
Verkehrsabteilung und der Ba-
gatellgruppe der Feuerwehr
Ausseramt unterstützten die
Polizei durch die Umleitung
des Vekehrs und die Beleuch-
tung des Unfallortes. Zudem
musste ausgelaufener Treib-
stoff eingedämmt und zur 
Sicherung ein Brandschutz auf-
gebaut werden. Durch den hef-
tigen Zusammenstoss erlitten
die beteiligten Fahrzeuge Total-
schaden. Zwei Fahrzeuginsas-
sen wurden leicht verletzt. Foto: zvg. Feuerwehr Ausseramt

Bezirkskirchenpflege

Kanzeltausch im Bezirk Andelfingen
«ZusammenWachsen», so lautet ein Stichwort aus dem Reformprozess Kirchgemeinde Plus, den die
Reformierte Kirche im Kanton Zürich 2012 angestossen hat. «ZusammenWachsen», dieses Stichwort nimmt
der Kanzeltausch auf, der bereits zum zweiten Mal am dritten Sonntag im Januar in den reformierten
Kirchen im ganzen Bezirk stattfinden wird.

Der Kanzeltausch hat mehrere
Ziele: Zum einen lernen die
Gemeinden die Pfarrerin-
nen und Pfarrer kennen, die je-
weils auch Sonntagsgedanken
schreiben und in der Klinik
Rheinau oder in anderen
Kirchgemeinden im Bezirk tä-
tig sind. Zweitens lernen die

Pfarrerinnen und Pfarrer ande-
rer Kirchgemeinden örtliche
Bräuche und Gemeindeglieder
kennen. Drittens entlastet der
Kanzeltausch Pfarrpersonen,
die jeden Sonntag Dienst ha-
ben. Viertens setzt ein Kanzel-
tausch eine Verständigung mit
kirchlichen Angestellten vor

Ort voraus, die sich so gegen-
seitig kennenlernen. Und fünf-
tens sehen wir alle über den
Gartenzaun der eigenen Ge-
meinde hinaus und wachsen
dabei zusammen.
So wird also am 18. Januar

2015 nicht die ortseigene Pfarr-
person auf der Kanzel stehen,
sondern eine Pfarrerin oder ein
Pfarrer aus einer andern Wein-
länder Kirchgemeinde oder der
Klinik Rheinau. Der Turnus
folgt dem ABC der Kirchge-

meinden beziehungsweise ihrer
Pfarrpersonen. 

H.R. Fürst, Dekan des Pfarrkapitels
Andelfingen

Gastpfarrerin in unserer Ge-
meinde wird am 18. Januar 
Stephanie Gysel aus Buch am
Irchel sein, die wir herzlich be-
grüssen möchten. Pfarrerin 
Karin Marterer Palm wird an
diesem Sonntag in Henggart
predigen. 

Reformierte Kirchenpflege
Violetta Hirt

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

Qualitäts-Glasdächer und

Wintergärten aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH

Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

www.meinekosmetikerin.ch 
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Das Zentrum «Kohlfirst» in Feuerthalen bietet
Lang- und Kurzzeitaufenthaltern eine fachkom-
petente Pflege in wohnlicher und heimeliger
Umgebung an.

Zur Ergänzung unseres Nachtwachenteams
suchen wir per 1. Februar 2015 oder nach Vereinbarung eine  

Pflegeassistenz
Pflegeassistentin, Pflegehilfe SRK oder
Assistentin Gesundheit und Soziales

für ein Pensum von durchschnittlich 4 Nächten pro Monat
(ca. 25 Prozent).

Wir erwarten von Ihnen Fachkenntnisse in Gerontologie und Geriatrie,
Flexibilität, eine gesunde Belastbarkeit sowie gute Umgangsformen
und Deutschkenntnisse (Mundart verstehen).

Wir bieten Ihnen eine gute und moderne Organisation, ein engagier-
tes und eingespieltes Team, Anstellungsbedingungen nach dem Per-
sonalgesetz des Kantons Zürich sowie Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten nach Bedarf.

Besuchen Sie unsere Internetseite www.kohlfirst.ch für erste Infor-
mationen.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Janutin, Leiterin Betreu-
ung & Pflege, Tel. 052 647 11 13. Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
das Zentrum «Kohlfirst», Frau Janutin, Rütenenweg 6, Postfach 59,
8245 Feuerthalen.

 Zentrum
Kohlfirst 

Hilari:
Öffnungszeiten im
Gemeindehaus
Wir feiern mit! Deshalb bleiben die Gemeindeverwaltung
und der Werkhof am Hilarifreitag, 16. Januar 2015,
geschlossen.

Das Notariat, Grundbuch- und Konkursamt bleibt normal
geöffnet.

Im Todesfall 
wenden Sie sich bitte an Werner Künzle, Friedhofvorste-
her, Handy 079 437 10 29.

8245 Feuerthalen, 9. Januar 2015 Gemeinderatskanzlei  Feuerthalen
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Ungebunden & flexibel
Gratis Maestrokarte bis 25
Schweizweit keine Bancomatgebühren
Attraktiver Vorzugszins

 Mehr Möglichkeiten.
www.ersparniskasse.ch

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce

Bauamt 

Verkehrsbaulinien
Kantonsstrassen /
öffentliche Auflage
Festsetzung
Die Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zürich hat am
05.11.2014 mit Beschlussnummer 5303 und 5304 ver-
fügt: 

An der Zürcherstrasse (Route 15), Abschnitt Grenze Flur-
lingen bis Diessenhoferstrasse, und an der Zürcher-/
Diessenhofer-/ Hauptstrasse (Route 13), Abschnitt Rhein
bis Grenze Thurgau, werden Verkehrsbau- und Niveaulini-
en aufgehoben und Verkehrsbaulinien neu festgesetzt.

Die entsprechenden Verkehrsbaulinienpläne liegen vom
Freitag, 9. Januar 2015, bis Dienstag, 10. Februar 2015,
auf der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen, während den
ordentlichen Öffnungszeiten, zur Einsicht auf.

Innerhalb der genannten Auflagefrist von 30 Tagen kön-
nen betroffene Grundeigentümer oder sonst wie in ihren
schutzwürdigen Interessen berührte Personen, Gemeinden
sowie andere Körperschaften oder Anstalten des öffentli-
chen Rechts gegen die Verkehrsbaulinienvorlage beim
Baurekursgericht des Kantons Zürich, Postfach, 8090 Zü-
rich, schriftlich Rekurs erheben. Die Rekursschrift muss
einen Antrag und dessen Begründung enthalten

8245 Feuerthalen, 9. Januar 2015 Bauamt Feuerthalen
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www.feuerthaleranzeiger.ch
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Reformierte Kirche
SO 11. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Andreas Palm

Lukas Stamm, Orgel
10.45 Uhr Gottesdienst für Jugendliche
19.00 Uhr Einstimmung in die Woche

in der reformierten Kirche
FR 16. Januar 9.45 Uhr Gottesdienst im Zentrum Kohlfirst

Pfarrerin Sylvia Walter
SO 18. Januar Kanzeltausch

9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Stephanie Gysel
Elisa Campara, Orgel

MI 21. Januar 16.00 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO 11. Januar 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen
MI 14. Januar 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen,

die Eucharistiefeier entfällt
SO 18. Januar 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen

18.00 Uhr Die Eucharistiefeier in Uhwiesen entfällt
MI 21. Januar 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend

19.00 Uhr Eucharistiefeier

Terminkalender Januar / Februar 2015
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
FR 9. Jan. 15.00 «Müsli»-Treff – Eltern-Kind-Treff Feuerthalen OK «Müsli»-Treff
SA 10. Jan. 9.00 Hilarischiessen Pistolenschützen Schiessstand «Chüels Tal» Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
SO 11. Jan. 9.00 Hilarischiessen Pistolenschützen Schiessstand «Chüels Tal» Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
SO 11. Jan. 19.00 Einstimmung in die Woche Ref. Kirche Feuerthalen Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
MO 12. Jan. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
DI 13. Jan. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
MI 14. Jan. Abfallwesen: Heute Grünabfuhr (14-täglich) Gemeinderatskanzlei
FR 16. Jan. Hilari 2015 Edelfräulein Bertha von Laufen
FR 23. Jan. 19.00 Gesamtübung FW Ausseramt Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
FR 23. Jan. 15.00 «Müsli»-Treff – Eltern-Kind-Treff Feuerthalen OK «Müsli»-Treff
SA 24. Jan. 10.00 KiTa Feuerthalen – Tag der offenen Tür Areal Schulhaus Stumpenboden Schulpflege
MO 26. Jan. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
DI 27. Jan. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
MI 28. Jan. Abfallwesen: Heute Grünabfuhr (14-täglich) Gemeinderatskanzlei
SO 1. Feb. 19.00 Einstimmung in die Woche Ref. Kirche Feuerthalen Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
DI 3. Feb. 19.00 Informationsveranstaltung zur 

FZA Rheinwiese Aula Schulhaus Stumpenboden Gemeinderat
MI 4. Feb. 11.30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden Feuerthalen & Pro Senecute OV
FR 6. Feb. 15.00 «Müsli»-Treff – Eltern-Kind-Treff Feuerthalen OK «Müsli»-Treff

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Bauamt 

Bauprojekt
Schulgemeinde Feuerthalen, Schulstrasse 1,
8245 Feuerthalen; Fensterersatz Schulhaus Stumpenbo-
den, Absturzsicherungen, Neubau Lehrerterrasse, Assek.-
Nr. 187, Kat.-Nr. 2245, Zone öffentliche Bauten, Erlen-
strasse 4, 8245 Feuerthalen. 

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, zur Einsicht auf.

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 9. Januar 2015 Gemeinderat Feuerthalen
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Zu vermieten in Langwiesen ZH
einzigartige, grosszügige

4 ½-Zimmer-
Dachwohnung

ganzes Dachgeschoss mit
127 m2 Wohnfläche, Lift direkt
in die Wohnung, 2 helle Nass-
zellen, Parkett- und Laminat-
böden, Wandschränke, Balkon
mit Abendsonne, PP in der 

Tiefgarage. Fr. 1795.– zuzügl.
Nebenkosten.

Bezug nach Vereinbarung
RBT Treuhand, 043 211 50 17

immobilien@rb-t.ch

Zu vermieten in Langwiesen spezielle, grosse

5 ½-Zimmer-Dachmaisonettewohnung
an ruhiger Lage mit 171 m2 Wohnfläche, Lift, 2 Nasszellen mit Fens-
tern, Cheminéeofen, Parkett- und Laminatböden, Wandschränke,
hell lasierte Dachbalken, 2 Balkone mit Abendsonne, eigene WM/T

in der Wohnung und vieles mehr. Fr. 1997.– zuzüglich NK,
PP in der Tiefgarage Fr. 125.–.  Bezug nach Vereinbarung.

RBT Treuhand, 043 211 50 17 immobilien@rb-t.ch

Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144

• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145

• Polizeinotruf 117

• SPITEX 052 659 28 02

• Bienen- und 052 654 08 60

Wespennester 052 624 20 04

Das detaillierte Merkblatt kann bei
der Gemeinderats kanzlei oder unter
www.feuerthalen.ch bezogen wer den.




